
10. – 13. Juni 2026 
Kongress Salzburg 

59. Jahrestagung der ÖGGH – 12. – 13. Juni 2026  
36. Fortbildungskurs der ÖGGH – 11. Juni 2026 
4. Pre-Symposium der young ÖGGH – 10. Juni 2026

Kongresspräsidenten 
Harald Hofer 
Elmar Aigner 
  
Wissenschaftliches Komitee  
Stephanie Hametner-Schreil 
Mattias Mandorfer 
Christoph Högenauer 
Bernhard Wernly

Young ÖGGH 
Jasmin Zessner-Spitzenberg 
Florian Koutny 
Johannes Haunschmidt 
 
Kongressbüro  
MAW – Kongressbüro ÖGGH 
Freyung 6, 1010 Wien 
oeggh.jahrestagung@media.co.at 
www.oeggh.at

www.oeggh.at

Programm

mailto:oeggh.jahrestagung@media.co.at
http://www.oeggh.at
http://www.oeggh.at


www.oeggh.at

Sponsoren

Platinsponsor

Silbersponsoren

(Stand bei Drucklegung)

Druck: ROBIDRUCK, 1200 Wien – www.robidruck.co.at

Unterstützer

Goldsponsoren

AstraZeneca

http://www.oeggh.at
http://www.robidruck.co.at


1www.oeggh.at

Jahrestagung

Sponsoren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Umschlagseite 2 

ÖGGH-Mitgliedschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 

Vorwort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

Allgemeine Hinweise  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 

„Pre“ Symposium young ÖGGH, Mittwoch, 10. Juni  . . . . . . . . . . . . . 7 

Fortbildungskurs, Donnerstag, 11. Juni  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 

Jahrestagung, Freitag, 12. Juni  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17 

Jahrestagung, Samstag, 13. Juni  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22 

Jahreshauptversammlung der ÖGGH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24 

Posteraustellung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25 

Vorsitzende und Referenten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59 

Aussteller, Inserenten, Sponsoren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 66 

IVEPA-Jahrestagung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67 

Fachkurzinformationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 69

http://www.oeggh.at


2 www.oeggh.at

ÖGGH Mitgliedschaft

Jetzt Mitglied werden und Vorteile sichern! 

Sehr geehrte Damen und Herren! Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen! 

Ich darf Sie herzlichst einladen, Mitglied der Österreichischen Gesellschaft 
für Gastroenterologie und Hepatologie (ÖGGH) zu werden. Die ÖGGH verfolgt 
den gemeinnützigen Zweck die Wissenschaft auf dem  Gebiet der Gastroen-
terologie und Hepatologie zu fördern und die  aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnisse für Patient:innen in Österreich nutzbar zu machen. 

Mitglieder genießen zahlreiche Vorteile: 

– kostenlose Teilnahme an der Jahrestagung und dem Fortbildungskurs 
und diversen ÖGGH Veranstaltungen 

– ermäßigte Gebühren für Fortbildungskurse 

– ermäßigte Gebühren für die Gastro-Update-Seminare in Mainz und Berlin 

– Gratisabonnement der Zeitschrift für Gastroenterologie (Thieme) 

– elektronische Ankündigungen zu fachspezifischen Veranstaltungen 

– Teilnahme an zahlreichen Preis- und Stipendienausschreibungen 

– ÖGGH/ESGE Doppelmitgliedschaft 

Wer kann Mitglied werden? 

Die Mitgliedschaft in der ÖGGH steht allen interessierten Ärzten  
und medizinischem Fachpersonal offen: Ärzt:innen in Ausbildung und 
Ärzt:innen in Pension erhalten die Mitgliedschaft zu speziellen Kondi tionen. 

– FachärztInnen/AllgemeinmedizinerInnen: EUR 100/Jahr 

– Andere ÄrztInnen, nicht-ärztliche Berufsgruppen (WissenschaftlerInnen, 
Pflegepersonen, DiätologInnen, …), PensionistInnen, ÄrztInnen in 
 Ausbildung: EUR 50/Jahr 

– Studierende und Ehrenmitglieder zahlen keine Beiträge 

Den Mitgliedsantrag und weitere Details finden Sie unter www.oeggh.at. 

Es würde mich sehr freuen, Sie bald als neues Mitglied unserer  Gesellschaft 
begrüßen zu dürfen. 

Mit besten Grüßen 

Primarius Univ.-Prof. Dr. Harald Hofer 
Präsident der ÖGGH

http://www.oeggh.at
http://www.oeggh.at
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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren, geschätzte Kolleginnen und Kollegen,  

wir freuen uns, Sie herzlich zur ÖGGH-Jahrestagung 2026 nach Salzburg einzuladen – 
dem Höhepunkt unseres gastroenterologisch-hepatologischen Fortbildungsjahres. 

Die Tagung beginnt auch heuer bereits am Mittwoch mit dem von der young ÖGGH 
organisierten Pre-Symposium. Neben fallbasierten Vorträgen zu hepatologischen 
Fragestellungen steht in diesem Jahr auch das Pankreas im Fokus. Ergänzend werden 
erneut praxisorientierte Hands-on-Kurse angeboten. Traditionell endet der Tag mit 
einem Pubquiz – einer hervorragenden Gelegenheit für junge Kolleg:innen, in entspannter 
Atmosphäre Wissenserwerb und kollegialen Austausch miteinander zu verbinden. 

Im Rahmen des Fortbildungskurses widmen wir uns unter anderem hochaktuellen 
Themen wie „Digitale Transformation & Künstliche Intelligenz“ sowie „Stoffwechsel & 
Gastroenterologie“. Beide Entwicklungen werden unsere klinische Tätigkeit nachhaltig 
prägen; eine kritische Reflexion dieser zunehmend präsenten Themen erscheint daher 
besonders wichtig. Ebenso präsent und aktuell die Sitzung zur Mikrobiomanalyse, 
sowie Neuerungen zur FMT. Ergänzend dazu werden – wie bereits im vergangenen 
Jahr – unter dem Titel „Practice changing: Neue Empfehlungen 2026“ aktuelle  
praxisrelevante Entwicklungen vorgestellt. 

Ab Freitag steht die Jahrestagung thematisch unter dem Schwerpunkt „Kontroversen 
und Innovationen“. Wichtige klinische Fragestellungen werden in unterschiedlichen 
Formaten, darunter State-of-the-Art-Vorträge und Tandemvorträge, beleuchtet. Der 
Bogen spannt sich weit und bietet Relevantes sowie Kontroversielles für Ihre klinische 
Praxis.  

Besonders freuen wir uns, im Rahmen der Tagung das topaktuelle Konsensuspapier 
der ÖGGH zur Diagnostik und Therapie der primär biliären Cholangitis präsentieren zu 
dürfen und Sie damit auf den neuesten Stand der Empfehlungen zu bringen. Darüber 
hinaus ist für Samstag erneut eine Endoskopie-Video-Session geplant. Den Abschluss 
des wissenschaftlichen Programms bilden Innovationen im Bereich seltener, jedoch 
klinisch hochrelevanter Krankheitsbilder. 

Die Preisverleihungen wurden erneut in das Hauptprogramm sowie in den feierlichen 
Rahmen des Festabends integriert, um die Leistungen junger Kolleg:innen im schönen 
Ambiente in den Räumlichkeiten der Salzburger Residenz angemessen zu würdigen. 

Während der gesamten Tagung war es unser Ziel, die Inhalte und Referierenden der 
Industriesymposien bestmöglich mit dem wissenschaftlichen Hauptprogramm abzustimmen, 
um Ihnen wertvolle thematische Ergänzungen bieten zu können. Für die Unterstützung 
und kooperative Zusammenarbeit danken wir unseren Sponsoren sehr herzlich. 

Wir hoffen, mit diesem vielfältigen Programm Ihr Interesse zu wecken, und freuen uns 
darauf, Sie in Salzburg begrüßen zu dürfen. 

Mit herzlichen Grüßen 
Harald Hofer & Elmar Aigner 

http://www.oeggh.at
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Allgemeine HinweiseAllgemeine Hinweise

Teilnahmegebühren / Anmeldung: 

young ÖGGH – „Pre“ Symposium  
Mittwoch, 10. Juni 2026 
Mitglieder der ÖGGH € 30,– 
Nichtmitglieder der ÖGGH € 50,– 
Ärzt:innen in Ausbildung (mit Bestätigung) € 50,– 
Student:innen (mit Ausweis) € 30,– 

Fortbildungskurs 
Donnerstag, 11. Juni 2026 
Mitglieder der ÖGGH kostenlos 
Nichtmitglieder der ÖGGH € 180,– 
Ärzt:innen in Ausbildung (mit Bestätigung) € 100,– 
Pflegeberufe € 100,– 
Student:innen (mit Ausweis) kostenlos 
Presse (mit Ausweis) kostenlos 

Jahrestagung 
Freitag, 12. und Samstag 13. Juni 2026 
Mitglieder der ÖGGH kostenlos 
Nichtmitglieder € 180,– 
Ärzt:innen in Ausbildung (mit Bestätigung) € 100,– 
Pflegeberufe € 50,– 
Student:innen (mit Ausweis) kostenlos 
Presse (mit Ausweis) kostenlos 

Abendveranstaltungen – Anmeldung erforderlich: 
Donnerstag – Begrüßungsabend (11. Juni 2026) € 30,– pro Person 
Freitag – Festabend (12. Juni 2026) € 45,– pro Person 

Registratur:  
Ausschließlich online über folgenden link möglich: 
https://registration.maw.co.at/oeggh2026 

Registratur – Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 10. Juni 2026 08.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 11. Juni 2026 08.00 – 18.00 Uhr 
Freitag, 12. Juni 2026 07.30 – 17.30 Uhr 
Samstag, 13. Juni 2026 07.30 – 13.00 Uhr

Diese Veranstaltung wird im Rahmen des Diplom-Fortbildungs- 
programmes der Österreichischen Ärztekammer (ÖÄK) für das Fach 
Innere Medizin/ -Gastroenterologie & Hepatologie anerkannt.  

Die Teilnahmebestätigung mit den zugeteilten Punkten erhalten Sie vor Ort. 

DFP

http://www.oeggh.at
https://registration.maw.co.at/oeggh2026
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Allgemeine HinweiseAllgemeine Hinweise

Tagungskonto: 
Konto: ÖGGH Jahrestagung 
Bank: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG 
BIC: RLNWATWW 
IBAN: AT92 3200 0018 1209 8398 

Tagungsort: 
Salzburg Congress, Auerspergstraße 6, 5020 Salzburg 

Veranstalter: 
ÖGGH – Österreichische Gesellschaft für Gastroenterologie & Hepatologie 
www.oeggh.at 

Wissenschaftliche Leitung: 
Kongresspräsidenten: Harald Hofer, Elmar Aigner  
Wissenschaftliches Stephanie Hametner-Schreil 
Komitee: Mattias Mandorfer 

Christoph Högenauer 
Bernhard Wernly 

young ÖGGH: Jasmin Zessner-Spitzenberg 
Florian Koutny 
Johannes Haunschmidt 

Information / Anmeldung: 
MAW – Kongressbüro ÖGGH 
Freyung 6, 1010 Wien 
E-Mail: oeggh.jahrestagung@media.co.at 
Tel.: +43 1 536 63-36 

Hotelreservierung: 
Salzburg Congress / Congress Services 
Auerspergstraße 6, 5020 Salzburg: 
service@salzburgcongress.at 
https://www.salzburgcongress.at/de/Quickfinder-TOSC5/2026/qf-scoeggh-de 

Fachausstellung und Sponsoring: 
Medizinische Ausstellungs- und Werbegesellschaft 
Engerthstraße 128, 1200 Wien 
E-Mail: oeggh.jahrestagung@media.co.at 
Tel.: +43 1 536 63-67 od. -42 

http://www.oeggh.at
http://www.oeggh.at
mailto:oeggh.jahrestagung@media.co.at
mailto:service@salzburgcongress.at
https://www.salzburgcongress.at/de/Quickfinder-TOSC5/2026/qf-scoeggh-de
mailto:oeggh.jahrestagung@media.co.at
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Allgemeine Hinweise 
Ivepa Jahrestagung

32. IVEPA Jahrestagung 2026 
Freitag, 12. Juni 2026 08.30 – 17.00 Uhr 

Tagungsort:  
Salzburg Congress, Auerspergstraße 6, 5020 Salzburg 

Veranstalter:  
Interessensverband Endoskopiepersonal Austria 

Organisation:  
Agnes Zaininger, DGKP 
Martina Reiberger, DGKP 

Teilnahmegebühr:  
IVEPA Mitglied € 160,– 
Nichtmitglied € 200,– 

Anmeldung 
über die Website: IVEPA Jahrestagung 2026 | IVEPA.at 

Information: 
Interessenverband EndoskopiePersonal Austria  
Postfach 17, 1097 Wien, Österreich  
eMail: office@ivepa.at 

Abendveranstaltungen – Anmeldung erforderlich:  
Freitag 12. Juni 2026: Festabend € 45,– 

https://www.ivepa.at/event/ivepa-jahrestagung-2026-54/register
http://www.oeggh.at
mailto:office@ivepa.at
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„Pre“ Symposium young ÖGGH

Wir danken folgenden Firmen für die Unterstützung des 
„Pre“-Symposiums der young ÖGGH 

AstraZeneca

http://www.oeggh.at
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„Pre“ Symposium young ÖGGH

Mittwoch, 10. Juni 2026
Die young ÖGGH freut sich, am 10.06.2026 zu folgender Fortbildungsveranstaltung 
einladen zu dürfen: 

young ÖGGH „Pre“ Symposium 2026: Pankreatobiliär 

Die young ÖGGH veranstaltet vor dem Hauptkongress einen Tag für alle 
Nachwuchs-Gastroenterolog:innen und Hepatolog:innen. Ob studierend oder kurz 
vor der Facharztprüfung - mit dem abwechslungsreichen Programm ist für jede:n 
etwas dabei. Am Vormittag finden Workshops in Kleingruppen statt (diese sind im 
Vorfeld zu buchen), am Nachmittag fall-basierte Vorträge, die die Vorbereitung zur 
Facharztprüfung erleichtern sollen. Die Themenschwerpunkte wechseln jährlich 
(oberer & unterer Gastrointestinaltrakt, hepatologischer bzw. pankreatobiliärer 
Schwerpunkt). 

Workshop-Programm: 
Ab 09.00 Get together mit Kaffee und Frühstück  
09.20 Willkommensworte durch den  

Tagungspräsidenten Elmar Aigner (Salzburg) 
09.30 – 10.30 Hands-on Workshop in Kleingruppen 
10.30 – 10.40 Kaffee-Pause 
10.40 – 11.40 Hands-on Workshop in Kleingruppen 
11.40 – 11.50 Kaffee-Pause 
11.50 – 12.50 Hands-on Workshop in Kleingruppen 
12.50 – 13.30 Mittagspause 
13.30 – 14.20 Hands-on Workshop ERCP und EUS 
14.20 – 14.30 Kaffee-Pause 
14.30 – 15.20 Hands-on Workshop ERCP und EUS 
15.20 – 15.30 Kaffee-Pause 
15.30 – 16.20 Hands-on Workshop ERCP und EUS 

Folgende Workshops sind 2026 buchbar: 
(bis zu 3 Workshops, die ERCP/EUS-Workshops haben auch Nachmittags-Slots): 
1 ) Endoskopie allgemein        4) Sonographie basics  
2) EUS 5) Sonographie pankreatobiliär, fallbasiert
3) ERCP 6) Interdisziplinäres Fallquiz - Pankreatobiliär

Die Workshops sind im Vorfeld zu buchen, es besteht eine begrenzte 
Teilnehmeranzahl. Für die Endoskopie-Workshops sind jeweils 2 Slots 
IVEPA-Mitgliedern vorbehalten. (max. Teilnehmerzahl 8 Personen) 
Anmeldung bitte unter: https://registration.maw.co.at/oeggh2026 

http://www.oeggh.at
https://registration.maw.co.at/oeggh2026
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Mittwoch, 10. Juni 2026 

12.50 – 13.30 Mittagspause 

Ab 13.30 Interaktive Fall-basierte Vorträge 

13.30 – 14.20 Cholestase: alles nur Steine? 
Florian Rainer (Graz) 
Clara Meierhofer (Berlin) 

14.20 – 14.30 Kaffee-Pause 

14.30 – 15.20 Akut, chronisch, logisch? Pankreatitis im Fokus  
Bernhard Wernly (Salzburg) 
Daniel Amberger (Salzburg) 

15.20 – 15.30 Kaffee-Pause 

15.30 – 16.20 It’s all about the cyst?  
Interdisziplinäres Pankreas-Tumorboard 
Hansjörg Schlager (Graz) 
Aya Faraj-Allah (St. Pölten) 
Emina Talakic (Graz) 
Marion Pollheimer (Graz) 

16.20 – 16.30 young ÖGGH Ausbildungsinitiative: 
externe Rotation & Hospitation am Beispiel  
Österreich, Deutschland, Norwegen 
Jasmin Zessner-Spitzenberg (Oslo) 
Clara Meierhofer (Berlin) 

Ab 18.00 Abendveranstaltung & Pubquiz der young ÖGGH 
Moderation: Jasmin Zessner-Spitzenberg (Oslo) 

Hansjörg Schlager (Graz)

AstraZeneca

„Pre“ Symposium young ÖGGH

http://www.oeggh.at
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FortbildungskursFortbildungskurs

36. ÖGGH Fortbildungskurs  
Innovation in der Gastroenterologie & Hepatologie 

09.00 – 09.05 Begrüßung Mattias Mandorfer (Wien)  

09.05 – 10.30 Digitale Transformation & künstliche Intelligenz  
Vorsitz: Julian Prosenz (St. Pölten) 

Peter Fickert (Graz)  

KI & Mensch am Beispiel Endoskopie   ➢
Alexander Hann (Würzburg)  

KI in der Hepatologie  ➢
Andreas Teufel (Mannheim)  

KI in der gastroenterologischen Ordination:  ➢
Die Zukunft hat begonnen!  
Stefan Traussnigg (Wien) 

KI und wissenschaftliches Arbeiten:  ➢
Was sollte man wissen? 
Bernhard Wernly (Salzburg) 

10.30 – 11.00 Pause & Industrieausstellung 

Donnerstag, 11. Juni 2026

http://www.oeggh.at
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FortbildungskursFortbildungskurs

11.00 – 12.00 Gastroenterologie 
Vorsitz: Reingard Platzer (Wr. Neustadt) 

Herbert Tilg (Innsbruck) 

Gastroparese ➢
Hansjörg Schlager (Graz) 
Franz Xaver Singhartinger (Salzburg) 

Befundbesprechung Mikrobiomanalyse  ➢
Vanessa Stadlbauer-Köllner (Graz)  

Wissenschaft & Praxis: Fäkale Mikrobiota-Transplantation 2026 ➢
Patricia Constantini-Kump (Graz) 
Adrian Frick (Wien)  

 

12.05 – 12.45 Satellitensymposium – Lilly  
Wenn die 2. Wahl die beste sein muss – 
Zweitlinientherapie als Chance  
Vorsitz: Alexander Moschen (Linz) 

Expertenaustausch  
Alexander Eser (Wien) 
Alexander Moschen (Linz) 

 

12.45 – 13.25 Satellitensymposium – Lilly  
Modernes Gewichtsmanagement  
bei Adipositas & MASLD  
Vorsitz: Harald Hofer (Wels) 
➢ Leitlinien: Von der Diagnose zur Therapie 

Mattias Mandorfer (Wien) 
➢ Effektive Therapieoptionen &  

Pharmakologische Innovationen 
Thomas-Matthias Scherzer (Wien) 

 

Donnerstag, 11. Juni 2026

http://www.oeggh.at
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Fortbildungskurs

Donnerstag, 11. Juni 2026
13.25 – 14.00 Pause & Industrieausstellung 

14.00 – 14.45 Stoffwechsel & Gastroenterologie 
Vorsitz: Maria Effenberger (Innsbruck) 

Christian Datz (Salzburg)  

Endoskopische Adipositastherapie  ➢
Magdalena Sophie Mairinger (Wien)  

Inkretinanaloga, SGLT2-Hemmer & Statine bei Leberzirrhose ➢
Thomas-Matthias Scherzer (Wr. Neustadt)  

 

14.45 – 15.25 Satellitensymposium – Madrigal  
Die sich wandelnde Therapielandschaft 
der MASH: Von neuen wissenschaftlichen  
Erkenntnissen zur zielgerichteten Behandlung  
Vorsitz: Mattias Mandorfer (Wien) 

Andreas Geier (Würzburg) 

➢ Blick über den Horizont hinaus: Aktuelle und  
neue pharmakologische Therapieansätze bei MASH  
Andreas Geier (Würzburg) 

➢ Wie zielgerichtete Therapien das MASH-
Management verändern werden 
Mattias Mandorfer (Wien) 

 
15.25 – 15.45 Satellitensymposium – Ipsen  

PBC Therapie im klinischen Alltag:  
Was man aus der Praxis lernen kann  
Vorsitz: Andreas Maieron (St. Pölten) 

Sprecherin: Emina Halilbasic (Wien) 
 

15.45 – 16.15 Pause & Industrieausstellung 

http://www.oeggh.at
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Fortbildungskurs

16.15 – 17.15 Practice Changing: Neue Empfehlungen 2026 
Vorsitz: Christian Madl (Wien) 

Wolfgang Miehsler (Salzburg)  

Gastroenterologie  ➢
Franziska Baumann-Durchschein (Graz)  

Endoskopie ➢
Werner Dolak (Wien)  

Hepatologie ➢
Heinz Zoller (Innsbruck)  

17.15 – 18.00 Hepatologie 
Vorsitz: Elmar Aigner (Salzburg) 

Stephanie Hametner-Schreil (Linz)  

Porto-Sinusoidal Vascular Disorder: Ein Zwischenbericht  ➢
Bernhard Scheiner (Wien)  

Virushepatitis: Gegenwart & Zukunft ➢
Heiner Wedemeyer (Hannover) 

19.00 Begrüßungsabend 
 

Donnerstag, 11. Juni 2026

http://www.oeggh.at
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Alfasigma Austria GmbH • Herrengasse 1-3 • 1010 Wien

* Mittelschwere bis schwere aktive Colitis ulcerosa

#  Erstattungskodex des Dachverbands der österreichischen Sozialversicherungen:  

http://www.erstattungskodex.at

Referenzen

1 Fachinformation Jyseleca® (Stand: 06/2025) 

2 Danese, S, et al. Am J Gastroenterol. 2023;118(1):138-147. 

3 Feagan, BG, et al. Aliment Pharmacol Ther. 2024;60(5):563-584. 

4 Høivik, M, et al. J Crohns Col. 2025;19(Supplement_1): i1881-i1882. 

5  Schreiber S, et al., Aliment Pharmacol Ther. 2023 58:874-887. doi: 10.1111/apt.17674.  

Epub 2023 Sep 18. Erratum in: Aliment Pharmacol Ther. 2024 Jan;59(2):302.  

doi: 10.1111/apt.17828. PMID: 37718932

Als erster präferenzieller und einziger erstatteter JAK1-Inhibitor  
für Colitis ulcerosa unterstützt Jyseleca® CU-Patient:innen dabei,  
ihre Lebensqualität spürbar zu verbessern und den Alltag wieder  
selbstbestimmter zu gestalten.1-5,#

Frühe und anhaltende Remission2,3  
für Ihre Patient:innen mit
Colitis ulcerosa 1,*

Jyseleca®:  
Damit das  
Leben wieder  
die Hauptrolle
übernimmt2-5

Hier finden Sie  

die Kurzfassung der  

Fachinformation.

http://www.erstattungskodex.atReferenzen1
http://www.erstattungskodex.atReferenzen1
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JahrestagungJahrestagung

08.30 – 08.35 Begrüßung 
Harald Hofer (Wels), Elmar Aigner (Salzburg) 

08.35 – 10.00 Sitzung 1: Kontroversen und Innovationen in der Hepatologie 
Vorsitz: Michael Gschwantler (Wien) 

Markus Peck-Radosavljevic (Klagenfurt) 

➢ Die Rolle der Lebertransplantation in  
onkologischen Therapiekonzepten 
Ivo Graziadei (Hall in Tirol) 

➢ Innovative Therapiestrategien beim HCC  
Matthias Pinter (Wien)  

➢ Fecal microbiota transplantation combined with  
atezolizumab plus bevacizumab in hepatocellular  
carcinoma refractory to atezolizumab plus bevacizumab: 
an open label, single-arm, phase II pilot study (FAB-HCC) 
Adrian Frick (Wien) 

➢ ERCP bei PSC: Wer? Wann? Wie? 
Mattias Mandorfer (Wien) 

10.00 – 10.30 Pause & Industrieausstellung 
 

10.30 – 10.50 Satellitensymposium – Alfasigma  
It’s a match: Wirksamkeit und  
Verträglichkeit als Schlüssel zur Therapiepersistenz bei CU 
Vorsitz: Gottfried Novacek (Wien) 
Expert:innenaustausch 
Patrizia Constantini-Kump (Graz) 
Christian Primas (Wien) 

 
10.50 – 11.10 Satellitensymposium – Sanofi \ Regeneron  

EoE im Fokus: Von der Biopsie zur  
Diagnose – Ein interdisziplinärer Dialog 
Vorsitz: Philipp Schreiner (Wien) 
Sprecher: Cord Langner (Graz) 

 

Freitag, 12. Juni 2026 
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11.20 – 12.20 Sitzung 2: Konsensus & Leitlinien 
Vorsitz: Peter Fickert (Graz) 

Michael Trauner (Wien)  

➢ ÖGGH Konsensus PBC  
Elisabeth Tatscher (Graz) 
Emina Halilbasic (Wien) 

➢ Abnahme von LSECtin Expression bei Leberzirrhose 
korreliert mit Erkrankungsschwere und Inflammation 
und kann experimentell durch IL-10/IL-13 
wiederhergestellt werden 
Benedikt Simbrunner (Wien) 

➢ Neues von BAVENO VIII  
Thomas Reiberger (Wien)  

12.20 – 12.50 Pause & Industrieausstellung 

12.50 – 14.10 Posterausstellung & Preisverleihung Posterpreise 
Vorsitz Hepatologie 1: Bernhard Scheiner (Wien) 

Ludwig Kramer (Wien)  
Vorsitz Hepatologie 2: Thomas-Matthias Scherzer 

(Wiener Neustadt) 
Sophie Gensluckner (Salzburg) 

Vorsitz Hepatologie 3/beste Abschlussarbeit/Endoskopie: 
                                         Barbara Tribl (Wien) 
                                         Monika Ferlitsch (Wien) 
Vorsitz CED/Gastroenterologie: Walter Reinisch (Wien) 

Christoph Högenauer (Graz) 

Freitag, 12. Juni 2026 
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IL-23-Inhibitor mit

Identer Dosierung  
für MC & CU1–3,*

s.c.-Verabreichung 
bei MC & CU von  
der Induktion bis  
zur Erhaltung1–3,*

*Die TREMFYA®-Induktionsdosis für MC und CU beträgt 400 mg subkutan alle 4 Wochen oder 200 mg intravenös alle 4 Wochen. Nach Induktion beträgt die empfohlene Erhaltungsdosis 
ab Woche (W) 16: 100 mg alle 8 W s.c.. Alternativ: Bei Patient:innen, die nach ärztlicher Beurteilung keinen ausreichenden therapeutischen Nutzen aus Induktionstherapie ziehen, kann 
Erhaltungsdosis von 200 mg s.c. in Betracht gezogen werden (ab W 12 und danach alle 4 W).1** „Einfache Geräte” bezieht sich auf die drei zugelassenen Optionen für die subkutane 
Dosierung.1,4,5 † Unter Einfach versteht man die idente Dosierungen für Morbus Crohn & Colitis ulcerosa.1 # Unter Flexibel versteht man den einzigen IL-23-Inhibitor mit subkutaner und 
i.v.-Induktion für Ihre CED-Patient:innen.1-3

^ RE2: Bei diesen Arzneispezialitäten kann die sonst notwendige ärztliche Bewilligung des chef- und kontrollärztlichen Dienstes durch eine nachfolgende Kontrolle der Einhaltung 
der bestimmten Verwendungen ersetzt werden, wenn die angegebenen bestimmten Verwendungen vorliegen und eine den Richtlinien über die ökonomische Verschreibweise von 
Heilmitteln und Heilbehelfen entsprechende Dokumentation angefertigt wurde.10

Abkürzungen: CU, Colitis ulcerosa; i.v., intravenös; MC, Morbus Crohn; s.c., subkutan; W, Woche.

Referenzen: 1. Aktuelle TREMFYA® Fachinformation. 2. Aktuelle SKYRIZI® Fachinformation. 3. Aktuelle OMVOH® Fachinformation. 4. Ferris LK et al. J Dermatolog Treat 2020; 31:152–159. 
5. Ypsomed. YpsoMate – the 2-step autoinjector. Verfügbar unter: https://yds.ypsomed.com/en/injection-systems/auto-injectors/ypsomate.html (zuletzt zugegriffen März 2026). 
6. Rubin et al. QUASAR Study Group. Guselkumab in patients with moderately to severely active ulcerative colitis (QUASAR): phase 3 double-blind, randomised, placebo-controlled 
induction and maintenance studies. Lancet. 2025 Jan 4;405(10472):33-49. 7. Panaccione et al. GALAXI 2 & 3 Study Group. Efficacy and safety of intravenous induction and subcutaneous 
maintenance therapy with guselkumab for patients with Crohn’s disease (GALAXI-2 and GALAXI-3): 48-week results from two phase 3, randomised, placebo and active comparator-
controlled, double-blind, triple-dummy trials. Lancet. 2025 Jul 26;406(10501):358-375. 8. Hart A et al., Gastroenterology 2025;169(2):308–325. 9. Long M, et al.; Lancet Gastroenterol 
Hepatol. 2026 Jan 13:S2468-1253(25)00322-X. doi: 10.1016/S2468-1253(25)00322-X. 10. Website der Österreichischen Sozialversicherung. abgerufen am 02.03.2026, unter: https://www.
sozialversicherung.at/cdscontent/?contentid=10007.844495&portal=svportal.

FACHKURZINFORMATION TREMFYA® IBD (200 mg und 100 mg)
Bezeichnung des Arzneimittels: Tremfya 200 mg Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung. Tremfya 200 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Tremfya 200 mg Injektionslösung im 
Fertigpen. Tremfya® 100 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Tremfya® 100 mg OnePress Injektionslösung im Fertigpen, Tremfya® 100 mg PushPen Injektionslösung im Fertigpen. Qual-
itative und quantitative Zusammensetzung: Jede Durchstechflasche enthält 200 mg Guselkumab in 20 ml Lösung (10 mg/ml). Nach dem Verdünnen enthält jeder ml 0,8 mg Guselkumab. 
Jede 200 mg Fertigspritze enthält 200 mg Guselkumab in 2 ml Lösung. Jeder 200 mg Fertigpen enthält 200 mg Guselkumab in 2 ml Lösung. Jede 100 mg Fertigspritze enthält 100 mg 
Guselkumab in 1 ml Lösung. Jeder 100 mg Fertigpen enthält 100 mg Guselkumab in 1 ml Lösung. Guselkumab ist ein vollhumaner monoklonaler Immunglobulin-G1-Lambda(IgG1λ)-Antikörper 
(mAk), hergestellt durch rekombinante DNA-Technologie in einer CHO-Zelllinie (Chinese-Hamster-Ovary). Sonstige Bestandteile: Histidin, Histidinmonohydrochlorid-Monohydrat, Polysorbat 
80 (E 433), Saccharose, Wasser für Injektionszwecke. Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung zusätzlich: EDTA-Dinatriumsalz-Dihydrat (E 385), Methionin. Anwendungsgebiete: Colitis 
ulcerosa: Tremfya ist für die Behandlung erwachsener Patienten mit mittelschwerer bis schwerer aktiver Colitis ulcerosa indiziert, die auf eine konventionelle Therapie oder Biologikatherapie 
unzureichend angesprochen haben, nicht mehr darauf ansprechen oder diese nicht vertragen haben. Morbus Crohn: Tremfya ist für die Behandlung erwachsener Patienten mit mittelschwer-
em bis schwerem aktiven Morbus Crohn indiziert, die auf eine konventionelle Therapie oder Biologikatherapie unzureichend angesprochen haben, nicht mehr darauf ansprechen oder diese 
nicht vertragen haben. Gegenanzeigen: Schwerwiegende Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Klinisch relevante aktive Infektionen (z. B. aktive 
Tuberkulose). Inhaber der Zulassung: Janssen-Cilag International NV, Turnhoutseweg 30, B-2340 Beerse, Belgien. Vertrieb für Österreich: Janssen-Cilag Pharma GmbH, Vorgartenstraße 
206B, A-1020 Wien. Verschreibungspflicht/Apothekenpflicht: Rezept und apothekenpflichtig; wiederholte Abgabe verboten. ATC-Code: L04AC16. Weitere Angaben zu Warnhinweisen und 
Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit sowie Nebenwirkungen entneh-
men Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation. AT_ CP-539893_20251222
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12.50 – 13.30 Satellitensymposium – Abbvie  
Beyond the Gut: Früher Einsatz  
innovativer Therapien für mehr Lebensqualität bei CED 
Vorsitz: Philipp Schreiner (Wien) 

Andreas Blesl (Graz) 

Expertenaustausch  
Philipp Schreiner (Wien) 
Andreas Blesl (Graz)  

 
13.30 – 14.10 Satellitensymposium – Johnson&Johnson  

Mission accepted: Early Action, Lasting Impact 
Vorsitz: Simone Megymorecz (Klagenfurt am Wörthersee) 

Christian Primas (Wien) 
➢ Morbus Crohn – Fallbeispiel  

Simone Megymorecz (Klagenfurt am Wörthersee) 
➢ Colitis ulcerosa – Fallbeispiel 

Christian Primas (Wien) 
 

14.10 – 14.50 Pause & Industrieausstellung 

14.50 – 16.20 Sitzung 3: Tandemsitzung:  
Kontroversen & Innovationen in der Endoskopie  
Vorsitz: Werner Dolak (Wien) 

Andreas Püspök (Eisenstadt)  
➢ Verleihungen Endoskopiediplome,  

Endoskopiepreis, Posterpreis 
Werner Dolak (Wien)  

➢ Magenausgangsstenose: 
Wann Endoskopie? Wann Chirurgie? 
Alexander Ziachehabi (Linz) 
Josef Holzinger (Salzburg) 

➢ Cholezystitis: Wann Endoskopie? Wann Chirurgie?  
Andreas Maieron (St. Pölten) 
Matthias Biebl (Linz) 

➢ Innovationen in der Darmkrebsprävention 
Arnulf Ferlitsch (Wien) 

Freitag, 12. Juni 2026 
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16.20 – 16.50 Pause & Industrieausstellung 
 

16.50 – 17.10 Satellitensymposium – Gilead  
Therapieziele bei PBC im Wandel:  
Von biochemischer Kontrolle zu  
patientenzentrierter Versorgung 
Vorsitz: Harald Hofer (Wels) 

Sprecherin: Elisabeth Tatscher (Graz) 
 
17.10 – 17.30 Satellitensymposium – Mirum  

Wen Juckts???? 
Die Rolle der IBAT-Inhibition bei  
cholestatischen Lebererkrankungen 
Vorsitz: Elmar Aigner (Salzburg), Peter Fickert (Graz) 

Sprecher: Andreas Kremer (Zürich) 
 
17.30 – 17.50 Satellitensymposium – Sanofi  

Update Hepatosplenomegalie –  
von häufigen Ursachen zu übersehenen Diagnosen 
Vorsitz: Elmar Aigner (Salzburg) 

Sprecherin: Vanessa Stadlbauer-Köllner (Graz) 
 

17.50 – 18.00 Schlussworte  
Harald Hofer (Wels) 
Elmar Aigner (Salzburg) 

19.00 Festabend mit Preisverleihung  

➢ Friedrich Wewalka Gedächtnispreis 
➢ Wissenschaftsförderung der ÖGGH 
➢ Falk-Preis 
➢ Falk Förderung für Jungwisschenschaftler:innen

Freitag, 12. Juni 2026 
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07.30 – 08.30 Jahreshauptversammlung  

08.30 – 09.35 Sitzung 4: Kontroversen und Innovationen bei CED  
Vorsitz: Clemens Dejaco (Wien) 

Sieglinde Reinisch (Mödling)  

➢ Verleihung des CED Preises 
Clemens Dejaco (Wien) 

➢ Appendektomie bei Colitis ulzerosa –  
bereit für die Praxis? 
Gottfried Novacek (Wien) 

➢ Identification of a druggable target that predicts 
postoperative Crohn’s disease recurrence  
Julian Schwärzler (Innsbruck)  

➢ Differentialdiagnose der Zottenatrophie   
Lili Kazemi-Shirazi (Wien) 

09.35 – 10.00 Pause & Industrieausstellung 
 

10.00 – 10.20 Satellitensymposium – BMS  
Nivolumab+Ipilimumab  
in der Erstlinie des HCC:  
Aktuelle Langzeitdaten und Fallpräsentation 
Vorsitz: Markus Peck-Radosavljevic  

(Klagenfurt am Wörthersee) 

Sprecher: Matthias Pinter (Wien) 
 
10.20 – 10.40 Satellitensymposium – GSK  

Prävention statt Komplikation: Impfungen als 
Schlüssel in der Behandlung 
Vorsitz: Hans Peter Gröchenig (St. Veit) 

Sprecherin: Vanessa Stadlbauer-Köllner (Graz) 
 

Samstag, 13. Juni 2026 
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10.50 – 11.35 Sitzung 5:Videosession Endoskopie: Tipps & Tricks 
Vorsitz: Barbara Tribl (Wien) 

Philipp Pimingstorfer (Linz) 

➢ … bei ERCP mit schwieriger Sondierung der Papilla  
Dietmar Hubner (Wels)  

➢ … bei schwieriger Polypektomie 
Melanie Kienbauer (Linz) 

➢ … zur Blutstillung bei schweren gastrointestinalen 
Blutungen  
Florian Rainer (Graz) 

11.35 – 11.55 Pause & Industrieausstellung 

11.55 – 12.15 ÖGGH: Rückblick & Ausblick 
Harald Hofer (Wels) 
Markus Peck-Radosavljevic (Klagenfurt) 

12.20 – 13.10 Sitzung 6: Innovationen bei seltenen  
Krankheitsbilder inkl. Fallvignetten 
Vorsitz: Hans Peter Gröchenig (St. Veit) 

Christian Datz (Oberndorf ) 

➢ Fallvignette 
Lisa-Michaela Füssel (Wels) 

➢ Autoimmunenteropathie 
Andreas Blesl (Graz) 

➢ Fallvignette  
Maria Troppmair (Innsbruck) 

➢ PVR-TIPS – Resignation oder Rekanalisation? 
Benedikt Schäfer (Innsbruck) 

13.10 Verabschiedung & Würstelessen  

Samstag, 13. Juni 2026 
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Samstag, 13. Juni 2026 

07.30 – 08.30 Jahreshauptversammlung der ÖGGH 

(Statutengemäß einberufen für 7.00 Uhr) 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Bericht des Präsidenten 

3. Bericht der 1. Sekretärin 

4. Bericht der Schatzmeisterin 

5. Bericht der Rechnungsprüfer:innen und Entlastung  

der Schatzmeisterin 

6. Berichte aus den Arbeitsgruppen 

7. Neuwahl 

Vorstand:  

➢ 1. Stellvertretender Präsident (Präsident elect)  

➢ 2. Stellvertretender Präsident 

Leiter der Arbeitsgruppen: 

➢ Neurogastroenterologie,  

Motilität und Psychosomatik 

➢ Gastrointestinale Onkologie  

➢ Qualitätssicherung 

Rechnungsprüfer:innen 2026 

(Kandidat:innen für die zur Wahl stehenden Ämter 

 können von allen ordentlichen Mitgliedern schriftlich bis 

14 Tage vor der Wahl vorgeschlagen werden. Die Wahl 

erfolgt in Form einer geheimen Abstimmung) 

8. Jahrestagung 2027 

9. Allfälliges

http://www.oeggh.at
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Posterausstellung 
Hepatologie 

P01 – Cyp2c70 silencing rewires hypothalamic synaptic plasticity by 
shifting bile acid composition 
Dixon E.D.1, Dacruz Barbosa C.1, Morenoviedma V.1, Fuchs C.1, Mlitz V.1, 
Haubensak W.2,3, Claudel T.1, Trauner M.1 
1 Medical University of Vienna, Gastroenterology and Hepatology, 
Wien, Austria; 2 Medical University of Vienna, Neuronal Cell Biology, 
Wien, Austria; 3 Medical University of Vienna, Research Institute of 
Molecular Pathology (IMP), Wien, Austria 

P02 – Hyperferritinämie und seine prognostische Bedeutung bei 
fortgeschrittener chronischer Lebererkrankung 
Renhardt C.1,2,3, Kramer G.1,2,3, Sebesta C.1,2,3, Hintersteininger M.1,2,3, 
Thöne P.1,2,3, Hofer B.S.1,2,3,4, Simbrunner B.1,2,3,4, Jachs M.1,2,3, Hartl 
L.1,2,3, Höfinger P.1,2, Balcar L.1,2,3, Semmler G.1,2,3, Stättermayer A.1,2, 
Trauner M.1,3, Mandorfer M.1,2,3, Reiberger T.1,2,3,4 
1 Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, 
Universitätsklinik für Innere Medizin III, Medizinische Universität Wien, 
Wien, Österreich; 2 Vienna Hepatic Hemodynamic Lab, 
Universitätsklinik für Innere Medizin III, Medizinische Universität Wien, 
Wien, Österreich; 3 Klinische Forschungsgruppe MOTION, 
Universitätsklinik für Innere Medizin III, Medizinische Universität Wien, 
Wien, Österreich; 4 Christian Doppler Labor für Portale Hypertension 
und Fibrose bei Lebererkrankungen, Medizinische Universität Wien, 
Wien, Österreich 

P03 – An Unusual Case of Jaundice_A 45-Year-Old African Male with 
Scleral Icterus, Malaise and Darkened Urine – A Case Report 
Rathenböck M.D.1, Diesenberger H.2, Antlanger M.2, Moschen A.1 
1 Kepler Universitätsklinikum, Interne 2 - Gastroenterologie & 
Hepatologie, Linz, Austria; 2 Kepler Universitätsklinikum, Interne 2 - 
Nephrologie & Hypertensiologie, Linz, Austria 

http://www.oeggh.at


26 www.oeggh.at

Jahrestagung

Posterausstellung 
P04 – Der Einfluss von Typ 2-Diabetes auf hepatische Enzephalopathie 
und Tod nach TIPS 
Hartl L.1,2,3, Tiede A.4, Hintersteininger M.1,2, Edler I.M.4, Ehrenbauer A.4, 
Schütte S.L.4, Kabelitz M.4, Mauz J.B.4, Müllner-Bucsics T.1,2,3, Reider L.5, 
Balcar L.1,2,3, Schoder M.5, Trauner M.1,3, Mandorfer M.1,2,3, Wedemeyer 
H.4,6, Maasoumy B.4,6, Reiberger T.1,2,3,7, Tergast T.L.4 
1 Medical University of Vienna, Division of Gastroenterology and 
Hepatology, Department of Medicine III, Vienna, Österreich; 2 Medical 
University of Vienna, Vienna Hepatic Hemodynamic Lab, Division of 
Gastroenterology and Hepatology, Department of Medicine III, Vienna, 
Österreich; 3 Medical University of Vienna, Clinical Research Group 
MOTION, Vienna, Österreich; 4 Hannover Medical School, Department 
of Gastroenterology, Hepatology, Infectious Diseases and 
Endocrinology, Hannover, Deutschland; 5 Medical University of Vienna, 
Division of Interventional Radiology, Department of Radiology, 
Vienna, Österreich; 6 German Centre for Infection Research (DZIF), 
partner-site Hannover-Braunschweig, Hannover, Deutschland;  
7 Medical University of Vienna, Christian Doppler Lab for Portal 
Hypertension and Liver Fibrosis, Vienna, Österreich 

P05 – Eine hepatologische Blickdiagnose 
Antonitsch L.1, Schuster B.1, Stift J.2, Scherzer T.1 
1 Universitätsklinikum Wiener Neustadt, 1. Interne Abteilung, Wiener 
Neustadt, Österreich; 2 Universitätsklinikum Wiener Neustadt, 
Klinisches Institut für klinische Pathologie und Molekularpathologie, 
Wiener Neustadt, Österreich 
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Posterausstellung 
P06 – Effektivität eines strukturierten Surveillance-Programms zur 
Früherkennung des hepatozellulären Karzinoms bei Patient:innen mit 
fortgeschrittener chronischer Lebererkrankung 
Kramer G.1,2,3,4, Pichler C.1, Balcar L.1,2,3, Semmler G.1,2,3, Simbrunner 
B.1,2,3,4, Jachs M.1,2,3, Hartl L.1,2,3, Hofer B.1,2,3,4, Sebesta C.1,2,3, Thöne 
P.1,2,3, Hintersteininger M.1,2,3, Trauner M.1,3, Mandorfer M.1,2,3, Reiberger 
T.1,2,3,4, Pinter M.1,5, Scheiner B.1,2,3,5 
1 Medizinische Universität Wien, Universitätsklinik für Innere Medizin 
III, Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, Wien, 
Österreich; 2 Medizinische Universität Wien, Universitätsklinik für 
Innere Medizin III, Klinische Abteilung für Gastroenterologie und 
Hepatologie, Labor für hepatische Hämodynamik, Wien, Österreich; 3 
Medizinische Universität Wien, Klinische Forschungsgruppe MOTION, 
Wien, Österreich; 4 Medizinische Universität Wien, Christian Doppler 
Labor für Portale Hypertension und Fibrose bei Lebererkrankungen, 
Wien, Österreich; 5 Medizinische Universität Wien, Vienna Liver Cancer 
(HCC) Study Group, Klinische Abteilung für Gastroenterologie und 
Hepatologie, Wien, Österreich 

P07 – Ein Machine-Learning-Ansatz zur nicht-invasiven Vorhersage der 
hepatischen Dekompensation bei kompensierter fortgeschrittener 
chronischer Lebererkrankung: das CIRI-Modell 
Kramer G.1,2,3,4, Hildeman A.5, Tozzi C.6, Maghsood R.5, Kalatharan V.7, Koo 
H.N.5, Jastrz bska K.5, Svangård N.5, Donoghue C.5, Simbrunner B.1,2,3,4, 
Hofer B.1,2,3,4, Mandorfer M.1,2,3, Reiberger T.1,2,3,4, Oscarsson J.8, Ambery P.8 
1 Medizinische Universität Wien, Universitätsklinik für Innere Medizin III, 
Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, Wien, 
Österreich; 2 Medizinische Universität Wien, Universitätsklinik für Innere 
Medizin III, Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, 
Labor für hepatische Hämodynamik, Wien, Österreich; 3 Medizinische 
Universität Wien, Klinische Forschungsgruppe MOTION, Wien, Österreich; 
4 Medizinische Universität Wien, Christian Doppler Labor für Portale 
Hypertension und Fibrose bei Lebererkrankungen, Wien, Österreich; 5 
AstraZeneca, Data Sciences and Artificial Intelligence, BioPharmaceuticals 
R&D,, Göteborg, Schweden; 6 AstraZeneca, Data Sciences and Artificial 
Intelligence, BioPharmaceuticals R&D, Barcelona, Spanien; 7 AstraZeneca, 
Data Sciences and Artificial Intelligence, BioPharmaceuticals R&D, 
Mississauga, Kanada; 8 AstraZeneca, Late Clinical Development CVRM, 
BioPharmaceuticals R&D,, Göteborg, Schweden 

http://www.oeggh.at


28 www.oeggh.at

Jahrestagung

Posterausstellung 
P08 – The Impact of Antidepressant Use on the Gut Microbiome in Liver 
Cirrhosis 
Žukauskait  K.1,2, Horvath A.1,2, Traub J.3, Haller R.1,2, Nepel M.2, 
Stadlbauer V.1,2 
1 CBmed GmbH, Translational Precision Medicine, Graz, Austria; 2 
Medical University of Graz, Division for Gastroenterology and 
Hepatology, Department of Internal Medicine, Graz, Austria; 3 Medical 
University of Graz, Department of Internal Medicine, Graz, Austria 

P09 –Konfokale Laser-Endomikroskopie zur Beurteilung der intestinalen 
Barrierefunktion bei Leberzirrhose: Ergebnisse einer multizentrischen 
Studie unter Verwendung einer neuen Analysemethode 
Simbrunner B.1, Sorribas Olivera M.2, Schaerer J.3, Felber M.4, Codinach 
J.5, Gomes Rodrigues S.3, Berzigotti A.3, Mandorfer M.1, Trauner M.1, 
Hammer J.1, Wiest R.3 
1 Medizinische Universität Wien, Gastroenterologie und Hepatologie, 
Wien, Österreich; 2 Universitat Politècnica de Catalunya (UPC), 
Department of Agri-Food Engineering and Biotechnology, Barcelona, 
Spanien; 3 Inselspital, Bern University Hospital, University of Bern, 
Department of Visceral Surgery and Medicine, Bern, Schweiz; 4 
University of Bern, Department for BioMedical Research, Bern, 
Schweiz; 5 Universitat Ramon Llull – Institut Químic de Sarrià (URL-
IQS), Department of Bioengineering, School of Engineering, 
Barcelona, Spanien 

P10 – Einfluss von Patient:innen- und Tumorcharakteristika auf sTREM2-
Levels bei Patient:innen mit hepatozellulärem Karzinom 
Bauer O., Balcar L., Pajancic L., Pomej K., Kreuter A., Poulakos D., 
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Vorsitzende und Referenten
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Gastroenterologische & Hepatologische Erkrankungen, Wien 
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LKH Universitätsklinikum Graz, Univ.-Klinik für Innere Medizin,  
Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, Graz 

Maieron Andreas, Prim. Priv.-Doz. Dr. 
Universitätsklinikum St. Pölten, Klinische Abteilung für Innere Medizin 2, 
Gastroenterologie und Hepatologie, St. Pölten 

Mairinger Magdalena, Priv.-Doz. Dr., PhD 
Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Univ.-Klinik für 
Allgemeinchirurgie, Klinische Abteilung für Viszeralchirurgie, Wien 
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Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Univ.-Klinik für Innere Medizin III, 
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Salzburg 
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Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Univ.-Klinik für Innere Medizin III, 
Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, Wien 

Peck-Radosavljevic Markus, Prim. Univ.-Prof. Dr., MBA 
Klinikum Klagenfurt am Wörthersee, Abteilung für Gastroenterologie und 
Hepatologie, Endokrinologie und Nephtrologie, Klagenfurt am Wörthersee 
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Vorsitzende und Referenten

Pimingstorfer Philipp, Dr. 
Kepler Universitätsklinikum, Universitätsklinik für Innere Medizin 2,  
Gastroenterologie und Hepatologie, Endokrinologie und Stoffwechsel, 
Nephrologie und Rheumatologie, Linz 

Pinter Matthias, Ap. Prof. Priv.-Doz. Dr., PhD 
Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Univ.-Klinik für Innere Medizin III, 
Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, Wien 

Platzer Reingard, Dr., MBA 
Universitätsklinikum Wiener Neustadt, Klinische Abteilung für Innere 
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LKH Universitätsklinikum Graz,  
Diagnostik und Forschungsinstitut für Pathologie, Graz 
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Akutgeriatrie/Remobilisation, Wien 
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Vorsitzende und Referenten
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Schicho Lorenzo 
Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Wien 

Schlager Hansjörg, Dr. 
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LKH Salzburg-Universitätsklinikum d. PMU, Univ.-Klinik für Chirurgie,  
Salzburg 

Stadlbauer-Köllner Vanessa, Univ.-Prof. Priv.-Doz. Dr. 
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Vorsitzende und Referenten
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LKH - Universitätskliniken Innsbruck, Department Innere Medizin,  
Univ.-Klinik für Innere Medizin I, Innsbruck 
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LKH Salzburg-Universitätsklinikum d. PMU, Univ.-Klinik für Innere Medizin I 
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Diabetologie und Stoffwechselerkrankungen, Salzburg 

Zaininger Agnes 
Kepler Universitätsklinikum, Med Campus III, Endoskopie Zentrum, Linz 

Zessner-Spitzenberg Jasmin, Dr. 
Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Univ.-Klinik für Innere Medizin III, 
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Ziachehabi Alexander, Prim. Dr. 
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LKH - Universitätskliniken Innsbruck, Department Innere Medizin,  
Univ.-Klinik für Innere Medizin I, Innsbruck

http://www.oeggh.at


66 www.oeggh.at

Aussteller, Inserenten und Sponsoren

AbbVie   

Advanz Pharma Germany   

Alfasigma Austria  

Alnylam Austria  

Amgen  

AstraZeneca Österreich  

Astro-Pharma  

BMS 

Canon Medical Systems  

Cook Österreich  

Danone Österreich  

Dr. Falk Pharma Österreich  

Edlich & Habel 

Eisai  

Eli Lilly  

Enterra Medical  

ewimed austria  

Ferring Arzneimittel  

Gebro Pharma  

Gerhard Pejcl Medizintechnik  

Gilead Sciences  

GlaxoSmithKline Pharma 

Ideogen  

Institut AllergoSan  

Ipsen Pharma Austria  

Johnson & Johnson  

Krainer Medtechnik  

Madrigal Pharmaceuticals  

Medi-Globe  

Merz Pharma Austria  

Micro-Tech Europe  

Mirum Pharmaceuticals Germany  

Mositech Medizintechnik  

Norgine Pharma  

Olympus Austria  

ÖMCCV  

Reckitt Benckiser  

Reinhard Di Lena 

Sandoz  

Sanofi-Aventis  

Schwabe Austria  

Siemens Healthcare Diagnostics  

Stada Arzneimittel 

Takeda Pharma  

Tillotts Pharma 
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32. IVEPA Jahrestagung 2026

Freitag, 12. Juni 2026 

Programm: 

08.30 – 08.45 Begrüßung 
Martina Reiberger & Agnes Zaininger 

08.45 – 11.00 Gesetzliche Grundlagen beim Personaleinsatz  
auf einer Endoskopie  
Karin Klenk  

11.00 – 11.45 Pause 

11.45 – 12.15 Pflegebasierte Risikobeurteilung bei  
Endoskopischen Eingriffen 
Denise Schäfer 

12.15 – 13.45 Mittagspause 

13.45 – 14.45 Innovationen in der Medizintechnik  
Workshop – Endoskopie im Wandel  

14.45 – 15.00 Pause  

15.00 – 15.15 Worst Case: Endoskopie  
Mila Rathenböck/Agnes Zaininger 

15.15 – 15.30 Worst Case: CED 
Clemens Dejaco/Barbara Klaushofer  

15.30 – 15.45 Worst Case: Hepatologie 
Alexander Lindorfer/Margarete Bujdic 

15.45 – 16.00 Pause  

16.00 – 16.15 OverStitch NXT 
Monika Binder 

16.15 – 16.30 Grenzwerte bei Polypen Größe:  
Überweisungs-Management in der täglichen Praxis 
Juliane Bra  

16.30 16.45 Rising Star Verleihung 
Martina Reiberger & Agnes Zaininger 

16.45 – 17.00 Jahreshauptversammlung 
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32. IVEPA Jahrestagung 2026

Wir bedanken uns bei  
den Sponsoren der 

32. IVEPA Jahrestagung

http://www.ivepa.at
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Fachkurzinformationen

Fachkurzinformationen zu Inserat IQIRVO® 
▼ Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht eine schnelle Identifizierung neuer Erkenntnisse über die 
Sicherheit. Angehörige von Gesundheitsberufen sind aufgefordert, jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung zu melden. Iqirvo 80 mg 
 Filmtabletten Wirkstoff: Elafibranor Zusammensetzung: Jede Filmtbl. enthält 80 mg Elafibranor. Sonst. Best.: mikrokristalline Cellulose, 
Povidon, Croscarmellose-Natrium, hochdisperses Siliciumdioxid, Magnesiumstearat, partiell hydrolysierter Polyvinylalkohol, Titandioxid 
(E171),  Macrogol, Talkum, Eisen(III)-hydroxid-oxid × H2O (E172), Eisen(III)-oxid (E172). Anw.: Iqirvo ist indiziert für die Behandlung der primär 
biliären Cholangitis (PBC) in Kombination mit Ursodeoxycholsäure (UDCA) bei Erwachsenen, die nicht ausreichend auf UDCA ansprechen, 
oder als Monotherapie bei Patienten, die UDCA nicht vertragen. Gegenanz.: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen 
 Bestandteile; bekannte oder vermutete Schwangerschaft und bei Frauen im gebärfähigen Alter, die keine Verhütungsmittel anwenden 
 Nebenwirk.: Abdominalschmerz, Diarrhö, Übelkeit, Erbrechen, Kopfschmerzen, Obstipation, Cholelithiasis, Myalgie, Kreatinphosphokinase 
im Blut erhöht, juckender Ausschlag, Kreatinin im Blut erhöht. Wirkstoffgruppe: Gallen- und Lebertherapie, andere Mittel zur Gallentherapie. 
Die Inform. zu Warnhinw. und Vorsichtsmaßn. für die Anw., Wechselwirk. mit and. Arzneimitteln u. sonst. Wechselwirk., Nebenwirk. sowie 
Fertilität, Schwangerschaft u. Stillzeit: siehe Fachinformation. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Verschreibungspflichtig 
(DE)/ Rezept- und Apothekenpflichtig (AT). Ipsen Pharma, 70 rue Balard, F-75015 Paris Örtl. Vertreter: Ipsen Pharma GmbH Stand d. Info.: 
07/2025 Zul.-Nr.: EU/1/24/1855/001-2 
 
Fachkurzinformationen zu Inserat OMVOH® 
▼Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht eine schnelle Identifizierung neuer Erkenntnisse über die 
 Sicherheit. Angehörige von Gesundheitsberufen sind aufgefordert, jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung zu melden. Hinweise zur Meldung 
von Nebenwirkungen, siehe Abschnitt 4.8 der Fachinformation. 1. BEZEICHNUNG DES ARZNEIMITTELS Omvoh® 300 mg Konzentrat zur 
 Herstellung einer Infusionslösung, Omvoh® 100 mg Injektionslösung im Fertigpen, Omvoh® 200 mg Injektionslösung im Fertigpen  
2. QUALITATIVE UND QUANTITATIVE ZUSAMMENSETZUNG Omvoh 300 mg Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung: Jede 
 Durchstechflasche enthält 300 mg Mirikizumab in 15 ml Lösung (20 mg/ml). Nach Verdünnung (siehe Abschnitt 6.6) beträgt die endgültige 
Konzentration etwa 1,1 mg/ml bis etwa 4,6 mg/ml zur Behandlung von Colitis ulcerosa und etwa 3,6 mg/ml bis etwa 9 mg/ml zur Behandlung 
von Morbus Crohn. Sonstige Bestandteile mit bekannter Wirkung Jede 15 ml Durchstechflasche enthält etwa 18 mg Natrium. Omvoh 100 mg 
Injektionslösung im Fertigpen: Jeder Fertigpen enthält 100 mg Mirikizumab in 1 ml Lösung. Omvoh 200 mg Injektionslösung im Fertigpen 
Jeder Fertigpen enthält 200 mg Mirikizumab in 2 ml Lösung. Mirikizumab ist ein humanisierter monoklonaler Antikörper, der durch rekom-
binante DNA-Technologie in Eierstockzellen des chinesischen Hamsters (CHO) hergestellt wird. 4.1 Anwendungsgebiete Colitis ulcerosa: 
Omvoh ist angezeigt für die Behandlung von erwachsenen Patienten mit mittelschwerer bis schwerer aktiver Colitis ulcerosa, die auf eine 
konventionelle Therapie oder eine Biologika-Behandlung unzureichend angesprochen haben, nicht mehr darauf ansprechen oder eine 
 Unverträglichkeit zeigen. Morbus Crohn: Omvoh ist angezeigt für die Behandlung von erwachsenen Patienten mit mittelschwerem bis 
 schwerem aktiven Morbus Crohn, die auf eine konventionelle Therapie oder eine Biologika-Behandlung unzureichend angesprochen haben, 
nicht mehr darauf ansprechen oder eine Unverträglichkeit zeigen. 4.3 Gegenanzeigen Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen 
der in Abschnitt 6.1 genannten sonstigen Bestandteile. Klinisch bedeutsame aktive Infektionen (aktive Tuberkulose).6.1 Liste der sonstigen 
Bestandteile Omvoh 300 mg Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung: Histidin, Histidinhydrochlorid-Monohydrat Mannitol (Ph. Eur.) 
(E 421), Natriumcitrat (Ph. Eur.) (E 331), Citronensäure (E330), Natriumchlorid, Polysorbat 80 (E433), Wasser für Injektionszwecke Omvoh 100 
mg / 200 mg Injektionslösung im Fertigpen: Histidin, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Natriumchlorid, Mannitol (Ph.Eur.) (E 421), Polysorbat 
80 (E 433), Wasser für Injektionszwecke Pharmakotherapeutische Gruppe: Immunsuppressiva, Interleukin-Inhibitoren, ATC-Code: L04AC24 
7. INHABER DER ZULASSUNG Eli Lilly Nederland B.V., Orteliuslaan 1000, 3528 BD Utrecht, Niederlande Abgabe: Rezept- und apotheken-
pflichtig, NR Stand der Information: Jänner 2026 Weitere Angaben, insbesondere zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die 
 Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln oder sonstige Wechselwirkungen, Fertilität, Schwangerschaft und Stillzeit, 
Nebenwirkungen sowie ggf. Gewöhnungseffekten sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen

http://www.oeggh.at

